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Niederschrift über die 14. Sitzung des Ausschuss fü r Wirtschaft, Tourismus 
und Stadtmarketing am Dienstag, 05.07.2016, 18:15 U hr im  Ratssaal 

 

Anwesend: 
 

Vorsitzender  
Herr Claus Nickel  

Mitglieder  
Frau Roswitha Bartz  
Herr Sami El Basiouni  
Frau Ute Janke  
Frau Erika Maeder  
Herr Prof. Dr. Ralf Röger  
Herr Dieter Schumacher  
Herr Heinz Suhr  
Herr Stefan Wehrheim  
Frau Marion Wisbar  

stellvertretende Mitglieder  
Herr Klaus-Stefan Clasen für Frau Waltraud Clasen 
Herr Jürgen Hentschel  
Herr Erich Rick  

weitere Stadtvertreter  
Herr Martin Bruns  
Herr Hagen Winkler  

Von der Verwaltung  
Herr Bürgermeister Voß  
Frau Ellen Ancot  
Behindertenbeauftragte Frau Hübner  
 

Entschuldigt:  
Frau Waltraud Clasen  
 
Gäste:  
 
Frau Barbara Hergert  als Sachverständige für Demenznetz Herzogtum 
     Lauenburg zu TOP 8.1 
Herr Gunnar Koech   als Sachverständiger für den W.I.R. zu TOP 8.2 
Frau Annika Sauer   Jugendbeirat 
 

Öffentlicher Teil  

 
Top  1 - 14. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und 
Stadtmarketing v. 05.07.2016 
Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden und Fe ststellung der ordnungs-
gemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlus sfähigkeit 
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Der Vorsitzende eröffnet um 18:15 Uhr die Sitzung, stellt die ordnungsgemäße Einberufung 
sowie Beschlussfähigkeit fest und begrüßt alle Anwesenden, insbesondere die Gäste Frau 
Hergert, Demenznetz Herzogtum Lauenburg, Herrn Koech, Vorsitzender des W.I.R. und den 
Vertreter der Presse. Frau Ancot wird zur Protokollführerin bestimmt. 
 

Beschluss: 
 
Frau Hergert, Demenznetz Hzgt. Lbg. und Herr Koech, W.I.R. werden als Sachverständige 
zu dem Punkt 8 zugelassen. 
 

11 Ja (einstimmig) 
 
 
Top  2 - 14. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und 
Stadtmarketing v. 05.07.2016 
Ggf. Verpflichtung neuer Mitglieder im AWTS 
 
Das neue Mitglied im AWTS, Herr Dieter Schumacher wird vom Vorsitzenden gemäß § 46 
Abs. 6 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein (GO) durch Handschlag auf die gewis-
senhafte Erfüllung seiner Obliegenheiten verpflichtet und in sein Amt eingeführt. 
 
 
Top  3 - 14. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und 
Stadtmarketing v. 05.07.2016 
Anträge zur Tagesordnung mit Beschlussfassung über die Nichtöffentlichkeit 
von Tagesordnungspunkten 
 
Nach einer kurzen Diskussion darüber, ob es sich bei der versandten Vorlage zu Top 9 um 
eine Berichts- oder Beschlussvorlage handelt, stellt Herr Suhr den Antrag, TOP 9 von der 
Tagesordnung abzusetzen. 
 
Seitens der Verwaltung ist vorgeschlagen, Tagesordnungspunkt 13 in nichtöffentlicher Sit-
zung zu beraten. 

Beschluss 
 

11 Ja (einstimmig) 
 
Weitere Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt, außer dass TOP 8 in 8.1 und 8.2 
gegliedert wird. 
 
Die Tagesordnung wird wie folgt festgelegt: 
 
Öffentlicher Teil  
 
Punkt 1 Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden 

und Feststellung der ordnungsgemäßen Einla-
dung, der Anwesenheit und der Beschlussfähig-
keit  

 

Punkt 2 Ggf. Verpflichtung neuer Mitglieder im AWTS   
Punkt 3 Anträge zur Tagesordnung mit Beschlussfassung 

über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungs-
punkten  

 

Punkt 4 Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift  
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vom 01.03.2016  
Punkt 5 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse 

aus der Sitzung vom 01.03.2016  
 

Punkt 6 Bericht der Verwaltung   
Punkt 7 Fragen, Anregungen und Vorschläge von Ein-

wohnerinnen und Einwohnern  
 

Punkt 8.1 Kooperationsangebot des Demenznetzes Her-
zogtum Lauenburg - Vorstellung durch Frau Bar-
bara Hergert  

 

Punkt 8.2 Rederecht des Vorsitzenden des W.I.R. im 
AWTS 

 

Punkt 9 Abgesetzt  
Punkt 10 Strandbad Schlosswiese  (z.B. Nutzungskonzept, 

Aquapark u.a.)  
 

Punkt 11 Anträge   
Punkt 12 Anfragen und Mitteilungen   

 
nicht Öffentlicher Teil  
 
Punkt 13 Pachtangelegenheiten    

 
 
Top  4 - 14. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und 
Stadtmarketing v. 05.07.2016 
Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift vom 0 1.03.2016 
 
Einwendungen gegen die Niederschrift vom 01.03.2016 werden nicht vorgetragen; sie gilt 
damit als genehmigt. 
 
 
Top  5 - 14. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und 
Stadtmarketing v. 05.07.2016 
Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus de r Sitzung vom 01.03.2016 
 
Der AWTS nimmt den mündlichen Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Top  6 - 14. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und 
Stadtmarketing v. 05.07.2016 
Bericht der Verwaltung 
 
Von der Verwaltung wird nichts weiter vorgetragen. 
 
 
Top  7 - 14. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und 
Stadtmarketing v. 05.07.2016 
Fragen, Anregungen und Vorschläge von Einwohnerinne n und Einwohnern 
 
Die Fragestunde wird um 18:25 Uhr durch den Vorsitzenden eröffnet. Da es keine Wortbei-
träge gibt, schließt der Vorsitzende diesen TOP wieder um 18:26 Uhr. 
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Top  8.1 - 14. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft , Tourismus und 
Stadtmarketing v. 05.07.2016 
Kooperationsangebot des Demenznetzes Herzogtum Laue nburg - Vorstellung 
durch Frau Barbara Hergert 
 
Frau Hergert, Koordinatorin des Demenznetz Herzogtum Lauenburg informiert ausführlich 
das Konzept. Eine Zusammenfassung des Kooperationsangebotes ist als Anlage diesem 
Protokoll beigefügt. Frau Hergert ist auf Nachfrage gern bereit, das Kooperationsangebot 
auch im Ausschuss für Schulen, Jugend und Sport (ASJS) in einer der nächsten Sitzungen 
vorzustellen. 
 

 
Informationen zum Demenznetz Herzogtum Lauenburg 
 
Demographische Entwicklung – mehr hochaltrige Menschen bedeutet mehr Menschen mit 
Demenz 
 

• Etwa 4.000 Menschen mit Demenz im Kreis Herzogtum Lauenburg 

• Mindestens 8.000 Betroffene –> pflegende Angehörige! 

• Reaktion Bundesfamilienministerium 2011: 

o Programm „Lokale Allianzen für Menschen mit Demenz“ zur Initiierung und Förderung 
lokaler Hilfe-Netzwerke bundesweit 

o Auf Initiative von KGR und DRK-KH Regionalkonferenz Demenz 

o Ergebnis: Demenznetz Herzogtum Lauenburg  als zentrale, aber kreisweit wirkende  
Informations,- Beratungs- und Koordinierungsstelle zum Thema Demenz für Ratsu-
chende und Profis im November 2015 gegründet 

 

• Vier Aufgabengebiete Demenznetz Herzogtum Lauenburg 

o 1. Aufklärung, Sensibilisierung und Information der Öffentlichkeit  

(z.B. Vorträge, Veranstaltungen) 

o 2. Schulung und Qualifikation von Mitarbeitern von Einrichtungen, Behörden 
und Unternehmen, die Kontakt mit Demenzbetroffenen haben 
 

o 3. Aufbau und Pflege eines Netzwerkes mit Anbietern von Leistungen der 
Pflege,  Betreuung, und Therapie, Vertretern von Unternehmen, Politik, Be-
hörden, Vereinen etc., um vorhandene Angebote besser zugänglich zu ma-
chen bzw. zu erweitern 
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� Netzpartner u.a. Pflegestützpunkt Herzogtum Lauenburg, AWO Lauen-
burg, Alzheimergesellschaft Herzogtum Lauenburg, DRK-KH und DRK 
ambulante Pflege, Praxisnetz Herzogtum Lauenburg, Polizeidirektion 
Ratzeburg etc. 
 

o 4. Für Betroffene und Angehörige: 

� Individuelle Beratung rund um das Thema Demenz 

� Vermittlung passender wohnortnaher Hilfsangebote 

� Nicht-medizinische Gedächtnissprechstunde 

� Spezielle Wohnraumberatung bzw. –anpassung 
 

• Koordinationsteam mit Anbindung an Klinik für Geriatrie Ratzeburg: 

� Psychologin 

� Sozialpädagogin 

� Ergotherapeutin 

� Altenpflegerin und Pflegeexpertin für Menschen mit Demenz 
 

o Dreijährige Anschubförderung durch unabhängige DAMP-Stiftung 
 

• Bisherige Aktivitäten seit November 2015 (Beispiele) : 

o Drei Stammtische (Treffen der Akteure) 

o Diverse Vorträge und Schulungen in Pflegeheimen 

o Zahlreiche Einzelberatungen für Betroffene und ihre Angehörigen 

o Mitwirkung an Veranstaltungen wie der psychosozialen Woche und Ehren-
amtsmessen 
 

• Geplante Aktivitäten (Beispiele) 

o Schulungsreihe für die Polizei im Kreis Herzogtum Lauenburg 

o Workshop für niedergelassene Ärzte und Medizinische Fachangestellte 

o (in Kooperation mit dem Praxisnetz Herzogtum Lauenburg) 

o Vortragsreihe zum Thema Demenz im Herbstsemester der VHS Ratzeburg 

o Aktionstag zur internationalen Woche der Demenz und zum Welt Alzheimertag am 
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21.09.2016 auf dem Marktplatz in Ratzeburg 

 
Top  8.2 - 14. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft , Tourismus und 
Stadtmarketing v. 05.07.2016 
Rederecht des Vorsitzenden des W.I.R. im AWTS 
 
Herr Koech als Vorsitzender des W.I.R. fragt nach einem Sitz im AWTS, wie es schon einmal 
früher gewesen ist, um Interessen der Wirtschaft im politischen Raum wirkungsvoller  
vertreten zu können. 
 
Im Rahmen einer sich anschließenden Diskussion stellt der Vorsitzende fest, dass die dama-
lige Vorsitzende des W.I.R. als adaptiertes Mitglied im AWTS ein Rederecht hatte. Damals 
ließ die Gemeindeordnung dies zu. Zwischenzeitlich sind die Bestimmungen der Gemeinde-
ordnung geändert worden, wodurch der W.I.R.-Vorsitzende zum Sachverständigen verpflich-
tet würde und dadurch ein Rederecht erhalte. 
 
Dieses Thema soll in der nächsten AWTS-Sitzung im September 2016 beraten werden. 
 
 
Top  9 - 14. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und 
Stadtmarketing v. 05.07.2016 
Ausrichtung der Tourismusarbeit in Ratzeburg - wie geht es nach den Be-
schlüssen in der Stadtvertretung am 20.06.2016 weit er? 
Vorlage: SR/BerVoSr/295/2016 
 
TOP abgesetzt!  
 
 
Top  10 - 14. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft,  Tourismus und 
Stadtmarketing v. 05.07.2016 
Strandbad Schlosswiese  (z.B. Nutzungskonzept, Aqua park u.a.) 
Vorlage: SR/BerVoSr/296/2016 
 
Nach einer kurzen Diskussion erfolgt folgender 
 

Beschluss: 
 
Da Mittel im Sondervermögen zur Verfügungen stehen,  empfiehlt der AWTS (der Bau, 
Planungs- und Umweltausschuss wird sich damit dann auch befassen), folgendes 
Konzept umzusetzen: 
 
a. Beauftragung eines Architekturbüros nach Ausschr eibung, 
 
b. im Gebäude sind die sanitären Einrichtungen voll ständig zu erneuern, ebenso 

die Umkleiden. Die vorhandene Wohnung und ein Verka ufs- und/oder Ausstel-
lungsraum sind zu sanieren und später zu vermieten.  Im Gebäude ist ein Kiosk 
mit einer kleinen Küche für typische Speisen (Pomme s, Burger, Süßigkeiten, 
Kaffee, Kuchen, Getränke) einzurichten, weil dafür die größte Nachfrage be-
steht. Auf dem Gelände sollte mit dem Kiosk eine Ve rmietung von Liegen und 
Strandkörben ermöglicht werden. Der Gebäudeteil, de r bereits an die Erlebnis-
bahn vermietet worden ist, sollte mit kleinen äußer lichen Renovierungen dem 
Stand des Gebäudes angepasst werden (Fenster, Türen , Farben). Auf dem Ge-
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lände ist ein endgültiger Standort für die Wachstat ion festzulegen. 
 
Die Maßnahmen sollen sämtlich bis zum Beginn der Sa ison 2017 (Juni) fertig gestellt 
sein. 
 

11 Ja (einstimmig) 
 
Im Anschluss berichten die Vertreter des Jugendbeirates über den derzeitigen Stand des 
Crowdfunding für die Finanzierung der Wasserrutsche für den Aquapark. Aktuell liegen 
Spendenzusagen über 3.060 € vor. 
 
 
Top  11 - 14. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft,  Tourismus und 
Stadtmarketing v. 05.07.2016 
Anträge 
 
Es liegen keine Anträge vor.  
 
 
Top  12 - 14. Sitzung des Ausschuss für Wirtschaft,  Tourismus und 
Stadtmarketing v. 05.07.2016 
Anfragen und Mitteilungen 
 
Frau Janke fragt, 
 

1. wie die Serviceleistungen der öffentlichen Toiletten kontrolliert werden (an Frau Janke 
seien Beschwerden bezüglich der WCs bei der „Alten Wache“ herangetragen wor-
den): 
Herr Bürgermeister Voß antwortet, dass die öffentlichen WCs vom Fachbereich 
Stadtplanung, Bauen und Liegenschaften und die verpachtete WC-Anlage von den 
Ratzeburger Wirtschaftsbetrieben bewirtschaftet werden.  

2. nach dem Sachstand zum Projekt „Nette Toilette“: 
Herr Bürgermeister Voß teilt mit, dass die praktische Umsetzung dieses Projektes in 
Ratzeburg nicht realisiert wird. 

Der Vorsitzende gibt den nächsten Sitzungstermin des AWTS bekannt: 
 
Montag, 05.09.2016 18:15 Uhr  (u.a. TOP Schlussbesprechung des Jahresabschlusses 2015 
der Ratzeburger Wirtschaftsbetriebe)  
Weitere Anfragen und Mitteilungen liegen nicht vor.  
 
Der Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 19:10 Uhr. 
 
Der Vorsitzende stellt um 19:31 Uhr die Öffentlichkeit wieder her und schließt die Sitzung um  
19:32 Uhr. 
 
 
 
gez. Claus Nickel gez. Ellen Ancot 
Vorsitzender Protokollführung 
 
 


